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Teilergebnisplan 
 
Zeile 6 (Kostenerstattungen und Kostenumlagen) 
Gegenüber der ursprünglichen Planung für das Jahr 2015 wird ab dem Jahr 2016 mit höheren Aufwendungen im Bereich der Zentralen Aus-
länderbehörde gerechnet. Dies hat zur Folge, dass auch die Erstattungen des Landes deutlich höher ausfallen werden. 
 
Zeile 13 (Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen) 
Der Anstieg der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen ist insbesondere auf die gestiegenen Flüchtlingszahlen zurückzuführen. 
Dadurch besteht ein deutlich höherer Bedarf an Dolmetscherleistungen. Sofern es sich um Aufwendungen im Bereich der Zentralen Auslän-
derbehörde handelt, erfolgt eine Erstattung durch das Land (hierzu wird auch auf die Erläuterung zu Zeile 6 verwiesen). Darüber hinaus sind 
für das Jahr 2017 Aufwendungen für den geplanten Umzug der Zentralen Ausländerbehörde berücksichtigt. 
 
Zeile 14 (Bilanzielle Abschreibungen) 
Bei der Planung werden die Abschreibungen für die Beschaffungen, die über den Teilfinanzplan abgebildet werden, berücksichtigt. 
 
Zeile 15 (Transferaufwendungen) 
Hierbei handelt es sich um den Zuschuss an den Kölner Flüchtlingsrat. 
 
Zeile 16 (sonstige ordentliche Aufwendungen) 
Die höheren sonstigen ordentlichen Aufwendungen gegenüber den Vorjahren sind insbesondere auf eine Anpassung der Büroraummieten so-
wie auf gestiegene Aufwendungen im Bereich der Druckkosten zurückzuführen. Der Anstieg der Fallzahlen führt dazu, dass mehr Aufträge an 
die Bundesdruckerei im Zusammenhang mit der Ausstellung von elektronischen Aufenthaltstiteln erteilt werden müssen, so dass sich zwangs-
läufig höhere Druckkosten ergeben. 
 
 


